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• gesundheitlicher Effekt, zufällig entdeckt 2006, als eine Besucherin 

unserer neuen anechoischen Schall-/Funkkabine (60/120dB) beim 
Herausgehen nach 15 Min. rückmeldete: 
  

                                       „Toll, mein Tinnitus ist weg“ 
 

• 2008 Start mit ersten HNO-Ärzten…nach weiteren positiven Fällen  
• (Hochton-)Tinnitus - Erfolgsrate grob 10 % 
• Tiefton-/Brummtonwahrnehmung grob 30% 
• spendenbasiert:  

– daher meist auf die Rückmeldung der Probanden gestützt 
– jedoch mehr als 1000 Probanden/ aus ganz Deutschland 
               „ wird wohl was dran sein “ 
 

•   faszinierend 1:  tieffrequente Hörverluste 5 Jahre nach Hörsturz               200 Schüler/Jahr: entspannendes und  
          in 2 (Einzel-)Sitzungen (1h) verbessert:                                 erheiterndes Erlebnis       

       

• faszinierend 2: wenn, dann Tinnitus meist nach Schlafzyklus weg 
 

• faszinierend 3: möglicherweise nach 1 Sitzung/1h  
                                 über Jahre stabil 

 

• faszinierend 4: verrückte Fälle mit lokal und/oder global wahr- 
                                 genommenem Tinnitus/Geräusch etc. gelöst, 
                                 über 8 Jahre stabil: „sehr gut“, veröffentlicht 
                                 in der „Lärmbekämpfung“ 1/2015, Springer 
 
 

http://www.thi.de/
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• faszinierend 5:  2008 erste positive Rückmeldungen in nicht auditiven  
                         Themengebieten: 

         Asthma, Arthrose, Allergieen… = Autoimmunthemen: 
                         Multiple Sklerose - Schübe beruhigbar ohne Cortison 
 

• faszinierend 6: Bester Fall mit allergischer Hautreaktion:                
                        nach 20 Jahren Suche/Cortison-Therapien sowie 
                        latentem Zustand seit Jahren trotz 4-facher Überdosis – 
                        in wenigen Sitzungen weg 

 
• faszinierend 7: Bester Fall mit Multipler Sklerose:  

                        seit einigen Monaten im Rollstuhl und ohne  
                        Medikamente; nach 6 Monaten  

      wöchentlicher Sitzungen wieder flüssiges/freies  
      Gehen/Auto-/Radfahren… möglich – seit 8 Jahren 

 
• faszinierend 8: Bester Fall bei chronischen Schmerzen: 

                       „sehr starke“ Rückenschmerzen seit 15 Jahren/ 
                       wöchentliche Physiotherapie: 
                       nach 1 Sitzung/1h seit Jahre stabil „weg“ 

 
 

• 2010 Erstveröffentlichung im Forschungsbericht 2010 
 

• 2015 Veröffentlichungen in der Lärmbekämpfung/DAGA 2015                  Sektglas zum 1 Jährigen – bald zu 10 Jahre?  
 

http://www.thi.de/
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• faszinierend 9:   Durchblutungsänderungen an Problemzonen/Narben,  
                         Schmerzgedächtnisse, die wieder auftauchen  
                         und verschwinden 
                        

• faszinierend 10: Bessere sensorische Eigenschaften: 
                          besser Hören, Sehen, Riechen/Schmecken, taktil: 
                          Taubheiten nach Unfällen/Operationen auch nach Jahren  

        in wenigen Sitzungen vorbei: 
                          Junge Mutter mit Gesangsstudium:  
                          Kann wieder Singen nach Ca – OPs im HNO-Bereich …                      
 

• faszinierend 11: Begeisterte Probanden, HP, (Umwelt-)Ärzte, 
                         Wellnessbereiche mit bald 100 Kabinennachbauten 

 
Offenbar findet in den  
funkreduzierten Kabinen  
eine besondere Entspannung 
des Gehirn-/Nervensystems  
statt, die viele Möglichkeiten  
eröffnet. 
Immer weitere Anwendungs- 
gebiete durch die Rückmeld- 
ungen von 50-100 Probanden/ 
Woche bei Führungen/Mittags 
öffnungen… Ehemaliger Wissenschaftsminister                   

Dr. Spänle 2014 in der Kabine  
 

 

http://www.thi.de/

